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Alle Verkaufsstellen in Ihrer Nähe unter 
www.mykiosk.com fi nden oder QR-Code scannen!
Oder Testabo mit Prämie bestellen unter

www.selbermachen.de/abo
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über Kopf.
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SPAX – Wo kommt sie her?

SPAX International GmbH & Co. KG ALTENLOH, BRINCK & CO - GRUPPE

Kölner Straße 71–77 · 58256 Ennepetal · Germany Tel.: +49-23 33-799-161 · Fax: +49-23 33-799-197 retail@spax.com · www.spax.com

SPAX heißt nicht nur „International“ – sondern ist es auch!Wir produzieren mit rund 500 Mitarbeitern an unserem Produkti-onsstandort in Ennepetal und werden in 9 Ländern von diversen Vertriebsgesellschaften unterstützt. 

Sicherheit, Qualität und Zuverlässigkeit seit 1967. 
Profis müssen sich auf ihr Material voll und ganz verlassen  können. Deshalb ist SPAX seit 50 Jahren die Marke für Profis: Mit Qualität „Made in Germany“ und innovativen Details, die das Arbeiten leichter und schneller machen. 

SPAX – Made in Germany SPAX – Immer eine gute Verbindung

SPAX – 50 Jahre Qualität
Fünf Jahrzehnte Innovations- und Markengeschichte
 

Seit 1967 kommt die sprichwörtliche SPAX-Qualität  jetzt aus dem westfälischen Ennepetal.
SPAX wurde seinerzeit als erste Schraube mit  eigenem Markennamen und Logo eingeführt  und revolutionierte als Universalschraube den  Markt der Verbindungstechnik. Von Anfang  an wurde SPAX dabei konsequent als  Qualitätsmarke aufgebaut und  

ausschließlich unter der Marke in der  
charakteristischen grünen  
Verpackung angeboten. 

2017 kann SPAX deshalb 50-jähriges  Jubiläum als Markenprodukt feiern.

DIE GROSSE SCHRAUBENKUNDE von SPAX
Mit Extra 

Schrauben-
Know-how
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Um Ihnen, wenn auch nur in Schrift und
Bild, Anregungen und neues Wissen nahe-
zubringen, haben wir in diesem Monat im
ModellFan den Bogen weit gespannt: von
out-of-Box bis kompletter Eigenbau reicht
das Themenspektrum – viel Spaß dabei.
                                                   Ihr Kai Feindt

Lebenslanges Lernen – lässt sich dieses
Motto der Arbeitswelt, das ja durchaus
an vielen Stellen Berechtigung hat, auch

auf unser Hobby übertragen?
Seminar, Workshop, Training: Diese Begriffe
tragen etwas Formales in sich; sie klingen
nach viel Arbeit und wenig Vergnügen. Ein
inhaltlicher Rahmen ist natürlich Vorausset-
zung, um schon im Vorfeld zu wissen, wel-
che Inhalte und Ziele die Veranstaltung hat.
Und immer stellt sich die Frage, wie viel Zeit
und Geld man investieren will, schließlich
sind mit einer Teilnahme auch Kosten ver-
bunden. Am Ende sollen Erwartungen erfüllt
und neue Fertigkeiten gewonnen sein.
Dabei gilt es zwei Dinge zu bedenken: Im
Gegensatz zu so mancher beruflichen Wei-
terbildung finden sich Gleichgesinnte zu-
sammen; das gemeinsame Hobby verbindet
alle Teilnehmer und eröffnet Perspektiven
und Gesprächsthemen weit über die eigent-
lichen Inhalte hinaus. Im direkten Aus-
tausch der Erfahrungen und Fragen ergeben
sich neue Ideen und Anregungen, die mit
Geld nicht zu bezahlen sind.
Stichwort Geld: Ein Seminar mag zunächst
eine Investition bedeuten, aber der Kauf ei-
nes falschen oder ungeeigneten Gerätes –
beispielhaft sei der Airbrush genannt – kann
eine ungleich teurere (Fehl-)Entscheidung
sein, ebenso wie der fehlerhafte Gebrauch.
Wo hätte man sonst die Gelegenheit, beden-
kenlos auszuprobieren, zu experimentieren
und Hemmschwellen abzubauen, um dann

die für sich richtige Entscheidung zu treffen
und den Apparat richtig zu nutzen?
Aber auch Seminare für Landschaftsbau
oder Bemalung helfen, Fehlgriffe zu vermei-
den und eigene Projekte erfolgreich umzu-
setzen. Entscheidend ist nur: nicht zugu-
cken, sondern unter Anleitung machen!

Wie wichtig sind Ihnen Ausstellungen?

EditorialMODELLFAN

Kai Feindt,
Verantwortlicher Redakteur

Nutzen Sie Kurse, 
um neue Techniken 
zu lernen? 

a) Ja, habe ich schon besucht oder 
will ich besuchen.

b) Würde ich gerne, aber sie werden in ver -
tretbarer Entfernung nicht angeboten.

c) Brauche ich nicht, ich eigne 
mir Kenntnisse anders an.

  Die Umfrage im letzten Heft – Sie haben abgestimmt   Die aktuelle Umfrage

23 %

Ich nehme gern an Ausstellungen teil und stelle mich auch Wettbewerben.

Stimmen Sie 
jetzt ab auf 

www.modellfan.de!

Ausstellungen sind für mich Austausch und Inspiration, aber Wettbewerb: nein, danke.

13 %

Ich erfreue mich nur daheim an meinen Modellen. Ausstellungen sind nicht meins.

Gemeinsam lernen

Probieren, lernen, Spaß haben – hier bei einem Airbrush-Seminar der Firma Harder & Steenbeck
unter der Anleitung von Mathias Faber Foto: Mathias Faber

64 %
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Hält die Neuerscheinung weitere Überraschungen bereit?

Exportschlager: Mirage F.1B                                                 16
Schluss mit Kleinserie – der 1:72er-Bausatz von Special
Hobby kommt ohne Resin-Teile aus. Ob der neue Ansatz
mit den bisherigen Short-Run-Kits mithalten kann, unter-
sucht Arne Goethe
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Fertig bemalt und dann zusammenbauen? Das ist in
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Ergebnis kann sich sehen lassen

TITEL

TITEL

TITEL

Werkstatt Tipps & Tricks zum Gebäudebau                    68 
Basics Arbeiten mit Resin – Teil 1                                76

MF_2017_06_04_05_ModellFan  11.05.17  10:27  Seite 5



Bild des Monats
MODELLFAN

6

Kein Weg nach Berlin
Auf dem Weg nach Berlin – offensichtlich mit Motor-
schaden – ist der russische Spähtrupp stehen geblieben.
Folgt man der Mimik und Gestik der Figuren, anschei-
nend ein recht elementarer Schaden, der Hilfe anderer
Truppenteile erfordert. Das Diorama mit dem gebrems-
ten M3-Spähwagen in 1:35 von Zvezda wurde von Yen
Kwie Drenth aus Belgien geschaffen. Er zeigt, dass auch
mit dezentem Material- und Farbeinsatz ein beeindru-
ckendes Schaustück entstehen kann. Foto: Kai Feindt
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Neuzugang im kleinen Maßstab
Im Maßstab 1:72 möchte das neue
Label „T-Model“ Akzente setzen. Mit
dem ersten Modell, einem M1114, will
der chinesische Hersteller Fans moder-
ner US-Fahrzeuge ansprechen. Soweit
man den Abbildungen glauben darf,
befindet sich der Bausatz auf der Ziel-
geraden und wird in Kürze erhältlich
sein. Den Vertrieb hat Bronco über-
nommen, in Deutschland kümmert sich
Glow2B um die Marke.

Der Bausatz verspricht 
einige Features, etwa 
fotogeätzte Kleinteile

Für Fans moderner Fahr-
zeuge im 72er-Maßstab:
M1114 von T-Model

Trendig: Galeriebereich mit aktuellen
und historischen Carrera-Produkten

Mal so richtig Gas geben: Im April feierte die Carrera 
World in Oberasbach bei Nürnberg ihr einjähriges Bestehen. 
Auf den fünf Autorennbahnen können Slotfans ihre Duelle
ausfahren, wobei die längste Bahn derzeit 70 Meter Renn-
strecke bietet. Mit Präsentations- und Eventflächen sowie
verschiedenen Rennbahnen belegt die Carrera World insge-
samt 1.300 Quadratmeter. Neben aktuellem Renngesche-
hen zeigt Carrera auch aktuelle und historische Rennbahnen
inklusive Zubehör. Hingehen und ausprobieren!

Happy Birthday
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Drunter und drüber: Die fünf
verschiedenen Bahnen sind
thematisch aufgebaut
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Großen Beifall für die Citroen-H-Lieferwagen gab 
es aus der Bastelgemeinde. Damit die Freude noch
größer wird, hat sich die englische Firma Motobitz 
besonderer Lackierungen für den Transporter an-
genommen: Für den Heller-Kit (Achtung: geteilte 
Scheibe) gibt es eine farbenfrohe Guinness-Lackie-
rung. Und da Weißwandreifen auf Weichkunststoff
eine Herausforderung sind, liegen die passenden 
Resin-Räder gleich mit dabei. Wer es offzieller mag:
Es gibt auch Feuerwehr- und Polizei-Decals.

Aus Xuntong wird Bobcat Hobby Model Kits. Unter dem
Label Xuntong wurden seit 2012 verschiedene 48er-Mo-
delle nach sowjetischen Vorbildern angeboten. Nun hat
man den Faden weitergesponnen und der Neuerschei-
nung der Yak-28P Firebar auch gleich einen neuen Fir-
mennamen verpasst. Verbunden damit ist anscheinend

auch eine Qualitätsof-
fensive, denn das Modell
weiß besser zu überzeu-
gen als seine Vorgänger. 

Bobcat hieß früher Xuntong,
das erste „neue“ Modell ist
eine Yak-28P Firebar in 1:48

Unter neuem Namen 

Modellbausätze der 1960er-Jahre waren auch in Plastik
geformter Zukunftsglaube. Eine schnelle, faszinierende
Reise über den Kanal auf die britischen Inseln verspra-
chen die Luftkissenfahrzeuge von Hoverlloyd. Diese
Faszination des technisch Machbaren versprühte auch
das Modell des SR.N4 Hovercraft von Airfix im Maßstab
1:144. Den Stand der Technik lotete zudem der Bausatz
von 1969 aus: Ein transparentes Dach eröffnete Einbli-
cke in das zugegebenermaßen nicht ganz vollständige
Innenleben des Hovercraft. Während die Originale seit
dem Jahr 2000 Geschichte sind, gab es das inzwischen
gesuchte und teuer bezahlte Modell bisher letztmalig
2002 als Wiederauflage.

Klassiker des Monats

Der Bausatz des Saunders Roe Nautical 4 Ho-
vercraft von Airfix, Originalkarton von 1969
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Sláinte!

And the winner is ...
Unser großes ModellFan Gewinnspiel aus Heft 2/2017 war ein
voller Erfolg. Zahlreiche Leser haben die richtige Antwort auf unse-
re Rätselfrage („A“) eingesandt und kamen somit in die Verlosung
für den Airbrush oder einen der anderen Preise. Die Gewinner sind: 
1.–3. Preis: Dietmar Schröter, 31020 Salzhemmendorf, Erwin Heck,
34576 Homberg, Torsten Salmanzig, 38104 Braunschweig
4.–6. Preis: Michael Weiler, 78567 Fridingen, Dirk Kühn, 
33611 Bielefeld, Lutz Geyer, 09599 Freiberg 
7.–8. Preis: Roland Günter, 90429 Nürnberg, Albert Gottwald,
57319 Bad Berleburg
9.–10. Preis: Ralf Greiner, 41812 Erkelenz, Georg Hoffmann, 
86381 Krumbach
Allen Gewinnern 
einen herzlichen 
Glückwunsch!

Neue Schriften braucht
das Modell: Motobitz
liefert Bemalungsalter-
nativen für Hellers 
Citroen HY in 1:24
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Focke-Wulf Fw 189 A-1 I Maßstab 1:72 I Baubericht 

herauszutrennen. Eigentlich mag ich lieber
etwas weicheres Plastik, aber dieses hier ist
dann doch zu weich. Schnell zeigt sich, dass
es sich nicht so gut schleifen lässt. Auch das
hier und da notwendige Gravieren geht
nicht einfach von der Hand. Es ist also ent-
gegen dem ersten  „Easy-going“-Eindruck
besondere Sorgfalt geboten.

Innere Werte
Als Erstes musste ich einem kleinen Manko
des Bausatzes zu Leibe rücken. ICM sieht
vor, dass man die Landeklappen in geschlos-
sener oder geöffneter Form darstellen kann.
So weit, so schön. Allerdings klafft im

Öffnet man den stabilen Karton,
staunt man erst einmal, wie filigran
und detailliert heutzutage Modelle

im Maßstab 1:72 gefertigt werden. Auf meh-
rere graue und klare Gussäste verteilt erwar-
ten den Bastler eine Vielzahl von Teilen mit
feinen Details und Oberflächen. Die gut
strukturierte Bauanleitung hilft einem aber
dabei, die Bauteile einfach zu finden. Fix
durchgeblättert, den Bastelplan im Kopf zu-
recht gelegt, und schon kann es mit dem
Cockpit losgehen.
Das Erste, was auffällt, ist auch hier die Fülle
an Finessen. Das Zweite ist das sehr weiche
Plastik, wenn man beginnt, die ersten Teile

Rumpfmittelteil eine unschöne Öffnung,
durch die man bis ins Innere sehen kann.
Diese wird mit einem Stück Plastik-Sheet
verschlossen und plan geschliffen (1).
Die Fw 189 war großzügig verglast. Deshalb
ist es sehr erfreulich, dass ICM seinem Mo-
dell auch eine großzügige Detaillierung des
Innenraumes spendiert. Von Haus aus
schon umfangreich, reicht es aus, den Bau-
satz hier und dort mit ein wenig Draht für
den einen oder anderen Hebel aufzupeppen
sowie den Sitzen fotogeätze Gurte zu spen-
dieren. Der Aufbau des Cockpits ist durch-
dacht, die Bauteile sind passgenau und
schnell finden alle Komponenten ihren Platz. 

ICMs Fw 189 A-1 im Winterkleid

Der nächste Winter
kommt bestimmt
Als der ICM-Bausatz auf dem Basteltisch ankam, hatte der Winter uns noch fest 
im Griff. Was lag also näher, als ein Modell mit Wintertarnung zu bauen? Zumal eine 
solche Version ihre speziellen Reize hat. Allerdings auch ihre besonderen Tücken

Von Wolfgang Henrich
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